Intel ligenz— Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im poſt⸗Lokal, 5 
Eingang Lang gaſſe M 386. e a 


ienſtag, den 2, Juli 1839. 


Em 


TER ae TE a 


Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 29. und 30. Jani 1839. 8 i 
Herr Rittergutsbeſitzer o. Donimiersk nedſt Familie von Pelkwig, der Königl. 
Preuß. Lientenant Herr Full Rehefeld von Pr. Holland, die Herren Kaufleute Fr. 
Saſſanowski von Graudenz, A. Kleinmann von Steltin, Herr Lieutenant H. Con⸗ 
rab von Marienwerter, log, im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann C. Wolicki von 
Warſchau, die Herren Guts beſiger Freiherr v. Langen von Berlin, v. Stutterheim 
don Januſchau, Herr Kaufmann W. Tietzen von Bromberg, Herr Guts beſitzer v. 
Wilezewski nebſt Familie von Michörowo, Herr Kaufmann J. König von Berlin, 
Herr Partikuller Michiels von London, log. im engl. Hauſe. Herr Muſiklehrer 
Ttiel von Elding, log. in den drei Mohren. Herr Amtmann Blocki nebſt Familie, 
und Herr Juſprktor Mach nebſt Familie von Ruchenow, Ben Gutsbeſitzer Wilde 
von Schlochau, Herr Kammergerichts⸗Aſſeſſor Hewelke von euſtadt, log, im Hotel 
Olivo. Frau Amtmann Schmidt von Mienthen, Frau Hauptmann don Ingers⸗ 
ſeden von Mewe, Frau Major v. Stempel von Mewe, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ f 
Regiſtzator Schals nebſt Gemahlin von Marienwerder, log. im Hotel de Thorn. 


\ 


; ar Bekanntmachung. 5355 
1. Den 2. Juli wird auf drei Tage das Brunnenwaſſer⸗ in der Langgaſſe ven 
W 539., über den Langenmarkt bis zum grünen Thore, abtzeſchloſſen fein, welches 
zur Machricht mitgetheile wird. u A r 

Danzig, den 28. Juui 1639. N f 


9 0 


Bônigl. Candrath und poltzel· Director 
70 V 


12 >= 
2 Das zum Nachlaße der verſtordenen Hofdefiger Sranz und Zelene Andres, 


8 ſchen Eheleute gehörige Grundſtuck in Wotzlaff NE 13. des Hyeocheklubuchs, in 
3 Hufen culm. Land und Wohn. und Wirthſchafts⸗Grbäuden beſtehend, fell mit den 


darauf beſtellten Saaten, jedoch obne Wirthſchafts Inventarium und Vorratoe, auf 


3 oder auch 6 Jahre, die vom erden Juni d. J. gerechnet werden, verpachtet 
werden, und es it hiezu ein Lieitations⸗Termin auf . 
8 den 18. Juli e. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerickts - Sekrerair Lemon in dem bezeichneten 


Grundſtücke angefegt, wilcher mit dem Beifügen bekannt gemacht wird, daß in dem 
Termine die Pachkbedingungen werden vorgelegt werden, ſeiche auch vorher auf 
unſerer Regiſtratur einzufehen ſind. 5 
Danzig, den 28. Juni 1339. 
. Königl. Land» und Stadtgericht. 
LTE TEE NEE EEE EEE TESTEN nennen EOS EETELIT TNETTT EEweEEn 


Entbindung. 


3. Die heute Morgen 1 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben Fran, 
von einem gefunden Toͤchterchen, beehrt ſich Verwandten und Freunden, in Stelle 
beſonderer Meldung, ergebenft anzuzeigen. 3 

Danzig, den 1. Juli 1839. 5 C. A. Lawrens. 


ER zn Verl e bun g. 8 
4. Als Verlobte empfehlen eh en en 
„ ö = Ss Dorothea NRofenftein, 
RAS 5 = ae Eouis Michaelis aus Stolpe. 
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An zei ge n. „ 
Anzeige n. ver 
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Elin gefundenes Tuch kaun die ſich Tegitimitende Eigenthümerin Pogen⸗ 


5. 
pfuhl N 199, in Empfang nehmen eine Trppe boch. 


6. Eine kleine, ſchwarze, ungeſiutzte Pintſcherhuͤndin hat ſich verlaufen. Wer 


dieselbe Deutlergafe M 609. abliefert, erhält eine angemeffene Belohnung. 


8 


J. Es iſt am 30, 0, M., auf dem Wege von der Stadt über Langfuhr nach 


Fahrwaſſer, ein Uhrband von brauner Seide mit Goldperlen gehaͤkelt, verlohren ge⸗ 


gangen. Wer dasſelbe Fleiſchergaſſe u 140, abgiebt, erhält eine angemeſſene Ber 


lohnung. d 


S ˖ ˖o⅛qZ—:ÜãN M ̃ ⅛˙ ; ̃7‚7“—»˙²⅛ , 55 
8. Es iſt Sonntag, den 30, Juni Vormittags auf dem Wege aus der % 
intag, 2 8 9 N 


eig goldner Uhrſchluſſel, in Form eines gereiften Ringes verloren worden. Der. 
Wi derbringer erbält eine augemeſſene Belohnung Heil. Geiſtgaſſe A 1020. 


S 3 ’ 2 Ras . 
SERRELERERDDRRRRN TITEL 


© Heil. Geiffgaſſe, Holzmarkt, über den Wall nach der e N 
N 


2 * 
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Das e iſt nur noch bis zum fünftigen Mon⸗ 

Me; tag, den 8. Juli, hier zu haben, und empfehle allen denjenigen, 

ni? von dieſen ſchmerzhaften Hautverhärtungen, befreit zu werden wuͤnſchen, dieſe 

Anzeige zu beachten. Drei Pflaſter nebſt gedrückter Gebrauchs⸗Anweiſung 774 Sgr. 
Wohnung, Breitegaſſe M 1163. beim Klempner Herrn Roth. 

Mar. Keilholz. 
10. Im Auftrage der Rheederei des Brigg Schiffs Lucifer, bisher geführt von 
Capit. M. Nüscke, werde ich daſſelbe am 31. Juli e. Rachmittags 2 Uhr in mei⸗ 
nem Comtoir meiſtbietend verkaufen. 
Das Schiff iſt ganz von eichen Holz erbaut, 214 Rormal⸗Laſten groß, mit 


Kupferboden und einem vorzuͤglich ſckoͤnem Inventarium verfihen, wovon das Ver. 
zeichniß bei mir niedergelegt iſt und liegt hier an der Stadt. 2 


Ledpold Zain, Schiffsmaͤkler in Stettin. 
PPT 
© 11. Einem reſp. Pudlikum zeige ich ergebenſt an, daß ich von Berlin 
dier angekommen bin, und empfehle mich den reſp⸗ Patienten in allen Zahn & 
operarionen und in der Verfertigung künſflicher Zähne. 3 
0 Meine Wohaung iſt Langgaſſe N 534. b., im Haufe der Herren Schwei ⸗ 
© Wert und Zeyer, wo ich des Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ſicher zu ſpre. o 
O chen bin. W. Wahllaͤnder, ® 
© Koͤnigl. Preuß. approb. Zahnarzt. 
CCC 


12. Trockner Bauſchutt kann Sandgrube / 551. abgeholt werden. 


13. Da wir alt und ſchwach werden, ſo ſind wir geſonnen unſer Haus, Hof u. 


Garten, 3 See 1536. zu . Näheres 2 dem Hofe. 


Dem an et 


14. Langgaſſe Ne 521. iR der Oberſaal mit auch ohne Meubeln, nebſt | 


einer VBodenkamm⸗ r, von Michaeli ab zu verm ethen. 


15. Brodtbaͤnkengaſſe M 713. iſt die Saal⸗Etage mit Mer deln an einzelne 


Damen oder Herrn ſogleich oder für die Domin, kszeit zu ver miethen. 


16. Hundegaſſe M 285. iſt eine neu deco eirte Vorderſtube nebſt Kabine, und 
Hangeſtude mit oder ohne Meubeln ſofort zu vermiethen. 


17. Breitegaſſe M 1232., auf der Sonnenſeite, fi fü nd zwei Zimmer vis a . 
nebſt Kuͤche und Boden zu Michaeli zu vermiethen. 5 


18. Vorſſädtſchen Graben 2 2067. iſt eine begegnet zu 1 und 
e 5 EEE OB EI ERDE 


ze zu beziehen. Näheres MR, 


21280 — 


19. Zu Mihaeli zu bermlethen. Nachricht Breitegaſſe 1 114. Die Unter, 
gelegenheit Breitegaffe NE 1227. Die Saal⸗Etage daſeldſt. 1 Stute Hundegaſſe. 


1 Wohnung Johannisgaſſe. 2 Stuben Fiſchmarkt. 3 Stuben Brabant, 8 
20. Berholdtſchegaſſe W 436. (ſt ein Haus mit 5 Zimmern, und Langenmarkt 


W 435. in ein Wohnkeller zu vermierhen. Näheres Langenmarkt M 435. 
2 Paradies gaſſe NE 865. eine Treppe hoch, it 1 Vorderſaal, 1 Hinters 
Nude nedſt Schlofkammer, Kuͤche, Kammer, Boden, Keller, Holzſtall und ſonſtige 
Bequemlichkeit, zu Michackt zu vermiethen. \ 2: 
22. Ein ländliches, herrſchaftliches Etabliſſement mit 5 heizbaren Zimmern ic. 
Stallung auf 2 Pferde, Wagenremiſe ꝛc. und ein ſchoͤner Obſt⸗ und Gemuͤſegarten 
von circa 114 Morgen, it für den Miethzins von 60 (Ne jahrlich von Michaeli 
d. J. in Vohlſchau zu beziehen, und werden portofreie Anfragen vom Unterzeichne⸗ 
ten angenommen. Graf Prebentow. 
5 Bohlſchau bei Neustadt. N Bas 
235 Ach Jakobsthor J 959. find drei freundliche Zimmer nebſt Kabinet, Bo⸗ 
den, mehrere Kammern und heller Küche zu Michaelt zu bermiethen f 
e 5 : Auction en. ER 
24. Mittwoch, den 3. Juli 1839. Vormittags 10 Uhr, ſollen auf Verfügung 
des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts auf dem Aſchhofe, a 
8 10 Faß Pottaſche 
„gegen baare Zahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
. 5 ; = BE J. T. Engelhard, Anttionator, 


25 Dinfag, den 2, Juli. 1839 Vormittags 10 
Uhr, wird der Makler F. Katſch auf dem 


„neuen Hof“, der Kuhbrlcke gegenüber gelegen, in öffentlicher Auction an 
den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen 8 Sen 
Circa 700 Schock eichne Schiffsnägel von 12, 15, 18, 21, 24, 27 bis 20 
Zoll Länge, eirca 9 Scho Syrupetennenſtaͤbe, 1 Parthie eichne Bodenſlaͤbe. 
I eigen Kielſtck von circa 30 Fuß Länge, 8 eichne Balken von 18 bis 32 Jaß 
Lange, 27 Stück eichen Schiffskeumwholz, 4 Schneidedauken, mehrere Sigi, 


Bötssherwertzeng und Utenfilien-. en 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
an Mobilia oder bewegliche Sachen. er 


36 i gates Mrbsiläpferd nieht Holzmarkt AR 88. zum Verkauf. 1 


— 
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+. Den Empfang der erwarteten Pinſel zeigen hie⸗ 
mit an, und empfehlen: blonde Marderhaar⸗, Dachs, und Borſipinſel in Blech, 
Dachs⸗ und Fiſchpinſel in Holz, Anſchicßer, kurze und lange Schlepper, feine und 
ordinatre Haarpinſel, ſpitze und ſumpfe Jiſch⸗ und Schreidepinſel, fo wie auch alle 
Sorten Oelfarben in Blaſen, Malerleinwand, achte Ackermannſche Tuſche und 
trockne Farben, zu den dilligſten Preiſen. N 7 i 

Ber Oertell & Gehricke, Langgaſſe M533. 


28. Einige Stock Treppen, 4 gemunden, ſtehen zum Verkauf Frauengaſſe 
M901. i 
29. Die Woll, und Seide⸗Handlung von J. v. Nieſſen, Langgaſſe, empfing 
ſo eben engl. Strick⸗Baumwolle in vorzüglicher Güte, gebleicht und ungebleicht, 
Nähgarn in allen nur moͤglichen Farben, ächt engl. Rähnadeln, fo wie zur Sticke⸗ 
rei und Tapizeriearbeit, Seide, Wolle, Perlen, Canavas, Stick⸗Muſter, und werden 
die jetzt ſo billigen Preiſe zur beſondern Beachtung empfohlen. i ö 
30. Kürzlich erhaltenen recht feinen Melis a 6 Sgr. und feinſte Nafinade a 
7 Sar, in Broden billiger, fo wie recht guten reinſchmeckenden Kaffee a 7 Sgr., 
dito feinen und feinſten a 8, 9 und 10 Sgr., empfiehlt E. 3. Nögel. 
E diet al Citation en. 

31. Sand» und Stadtgericht zu Mewe. 

Alle diejenigen, welche an nachſtehende verloren gegangene Documente 


1) das Document über die für die Jacod Liedtkeſchen Eheleute in dem Hypo, 
tthekenbuche des dem Einſaßen Michael Sentek gehörige, zu Poluiſch Grünhof 
sub M 5: belegene Srundſtücks Rubr. FIT. No. 1. mit 383 g 30 gr. 
Preußiſch eingetragene Kaufgelder, deſtehend in dem zwiſchen den Jakob Liedt⸗ 
keſchen Eheleuten und! den Joſeph Paluckſſchen Eheleuten am 13. September 
1802. geſchloſſenen Kaufcontraet, fo wie in dem Hypotheken ⸗Necognitious⸗ 
ſchein vom 16. Januar 1804, ? i ER 

2) das Document über die für den Johann Kraszinski in dem Hypokhekenbuche 
des den Roſeſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücks Morreezyn No. 16. Ruhr. 
III. Ro. 2 eingetragene eulmiſche Vermoͤgens haͤlfte mit 410. Rihlr. 10 Sgr. 

4 Pf., beſtehend in dem Erbreceß über den Nachlaß der Roſalie Kraczinska, 
geb. Kamrowska, vom 9. Dezember 1809 und dem Recognitionsſchein vom 


1. 


4. Mai 181, f = 
so wie an die vorbezeichneten Poſten ſelbſt als Elgenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 

oder fonllige Briefsinhaber Anſprüche zu haben vermeiren, werden hiemit aufgeſor⸗ 
dert, folche dei Vermeidung der Präcluflon in Betreff der verpfandeten Orund ſtückt ö 


Nu tormino dien 2. Auguſt 1839 
bier anzumelden. 5 f 


32. 


J) eine gerichtliche Urkunde vom 8. Mai 1822 der die Verpfandu 


30 
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Es fin) folgende Hypotheken Document be ohren gegangen: 


ng eines aut 


dem ſtädtſchen Grundſtücke Pr. Stargardt Ro. 134. u. 135, sub Rubr. III. 


No. 1. ex decreto vom 4. Mai 1605 für die Erben des Suſſmann Buruch 
eingetragenen, durch Ceſſion vom 17. Mai 1819 intabulirt ex decreto vom 


2. Dezember ej., auf den Nathan Borchardt, und durch Ceifion vom 1. Fe⸗ 


bruar 1826, intabulirt ex decreto vom 16. Februar 1827. auf den Kaufmann 
Peritz Borchardt übergegangenen Kaufgelder⸗Rückſtandes von 3000 , zur 


Hoͤhe einer Ford rung des Regicrungs⸗Secretairs Binder, im Betrage vou 


316 Auf 20 Sgr., ſudingroſſut ex decreto vom 25. Juni 1822, nedſt an: 
neefirtem Hypothekenſcheine de eod., und weitere Ceſſions⸗Urkunden dom 17. 
Mai 1824. und 25. November 1828., welche letztere auf das Papillen⸗Depo⸗ 
fitorium des Koͤnigl. Land, und Stadtgerich es Biſchoffsburg lautet, intadulirt 
ex decreto vom 8. Dezember 1828 nebſt annectirtem Hypothekenſcheine de 
eod. dato, ‘_ ; 

Von dem Königl. Land- und Stadtgericht zu Biſchoffsburg iſt über 
dieſe Poſt von 316 N 20 Sgr. bereits eine Löſchungsfaͤhige Quittung un⸗ 


term 20. Juli 1838 ausgeſtellt. 


Der Kaufkontract vom 26. November 1820., gerichtlich recognogeirt den 25. 
Mai und 21. Juni 1821, als Hypotheken⸗Document über die im Hypotheken⸗ 
buche des Vorwerks Zaaden sub Rubr. III. No. 2. für den Kaufmann Jo⸗ 
hann Moczynski und deſſen Ehefrau, geb. Littkowska, ex decreto vom 10. 


Mai 1825 eingetragenen rückſtändigen Kauf gelder, von 2000 %% nebſt an⸗ 


— 


nectirtem Hypothekenſcheine dom 10. Mai 1835, 


nachſtehende im Hygothekenbuche des Joſeph Lengowskiſchen Freiſchulzenguts 

zu Ponſchau eingetragene Documente, als: > EZ 

a, der Erbreceß in der Thomas und Eva Lengowskiſchen Nachlaßſache vom 
8. Januar 1806. et conferin, den 10. ejusdem über das elterliche Erb⸗ 
teil des Mathias Lengowski im Betrage von 1656 u 3 Sgr. 4 9, eins 
tragen, ex decreto vom 20. Januar 1806. sub Rubr. III. No. 1. nebſt 
anuectirtem Hypothekenſcheine de eodem, fo wie nekſt einer über den Be⸗ 
trag von 1424 e 3 Sgr. 4 . auf den Gutsbeſitzer Dr. Friedrich Sa 
cob Hirſchberg aus Davidsthal unterm 2. September 1836. von dem Glaͤu⸗ 

bizer ausgeſtellten gerichtlichen Ceſſionsurkunde, x 


b, der Erbreceß de eod. in derſelben Rachlaßſeche über das elterliche Erbtheil 


des Thomas Lengowsfi, im Betrage von 1722 N 6 Sgr. 8 I, einge 


tragen ex decreto vom 20. Januar 1806. sub Rubr. III. No. 2. nebſt 


annectirtem Hypothekenſcheine de eod. ; 3 

der Erbreceß de eod. in derſelben Nachlaßſache über das elterliche Erbtheil 
dez Johann Lengowski im Betrage von 1722 . 6 Sgr. 8 J, eingetragen 
ex decreto vom 20. Januar 1806 sub Rubr. III. No. 3. nebſt anne» 
tirtem Hypothekenſchein de eod. fo wie nebſt einer über dieſes Erbtheil 
und über den Astheil des Johann Lengowski als Erden ſeines Bruders 


8 


ua” 


Themas Lengowski an der ad b. gedachten Erbtheile auf den Gutsbeſitzer 
Dr. Friedrich Jacob Hirſchberg zu Daviksthal unterm 8. October 1836. 
von den Slaͤubiger ausgeſtellten gerichtlichen Ceſſtonsurkunde, N 
4. der Erbreeeß de eod. in derſelben Nachlaßſache über das elterliche Erbtheil 
der Franziska Lengewska, verehlichte Krüger Kloſſowska, im Betrage von 
1722 NN 6 Sgr. 8 &, eingetragen ex decreto vom 20. Januar 1806 
sub Rubr III. No. 5. nebſt annectirtem Hypothekenſcheine de eod. 
Außerdem iſt ’ 5 
4) nach Ausweis der Hypotheken⸗Acten über das ſtaͤdtiſche Grundſtück Pr. Star. 
. garkt Ro. 51. ein mütterliches Erbtheil von 31 Ne 81 Gr. für den Jodann 
Friedrich Jaͤger auf den Grund des in der Anna Maria Jaͤgerſchen Nachlaß⸗ 
fache unterm 25. Februar 1794 abgeſchloſſenen Erbreceßes ex decreto vom 
24. Mai ejusd. zur künftigen Eintragung im Hypotheken⸗Buche des gedachten 
Grundſtücks notirt, über welche Poſt weder ein Hypotheken⸗Document gebildet 
worden iſt noch auch eine loͤſchungsfaͤhige Quittung beſchaft werden kann. 
Nachdem nun von den Intereſſenten das oͤffentliche Aufgebot extrahirt wor⸗ 
den iſt, werden alle Diejenigen, welche an die vorbenannten Poſten, vefp die dar⸗ 
über ausgeſtellten Hypotheken ⸗Jnſtrumente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfend⸗ 
oder ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu machen haben, aufgefordert, ſolche dinnen 
3 Monaten“ ſpaͤteſtens in dem auf den 30. Juli c. hieſelbſt vor dem Herrn Oder 
landesgerichtsRefendarius Ramſay anberaumten Termine anzumelden und zu beſchei⸗ 
nigen, widrigenfalls die ſich nicht Meldenden mit ihren desfalſigen Anſprüchen auf 
die eingetragenen Forderungen und die darüber ausgeſtellten Documente prächudirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt auch nach rechtskräftig er 
gangenem Pracluſtons⸗Exkenntniſſe die Löſchung der ad Ro. I. u. 4. gedachten Po⸗ 
ſten dewirkt werden wird. i : 3 8 2 
Pr. Stargardt, den 3. April 1839.00. : 
Bönigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Schiffes Ra p por t. 
; Den 27. Juni angekommen. 
R. Niemann — Palamedes — Belfaſt — Ballaſt, Ordre... 
N. Teſſter — 29ſte Maß — Hamburg — Th. Behrend & Co. 
5 BES VERA ee Den 
S. B. Berndt — Friederiifa — England — Getreide. 
„J. Ruge — Liſette — Norwegen 2 
J. Andrea — Karen Andrea 4 
S. Lewis — Brolhers — Liverpool 
M. D. Albrecht — Alexander — Belfaſt 
J. Douglas, — Jeanett Mary — Leith 
A. Kelt — Fair Maid — Perth N 
A. Wilſon — Jane — Hul 
A Wagner — Erneſtine — Neweaſtle⸗ 
B. E. Polt — Vertrouwen — Amſterdam 
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©. & f Getreide. 
J. J. Kruͤger — Hoffnung — Gopenbagen ä 
J. Albrecht — Woblfabrt 3 


G. S. Bakker — 2 Vrienden — Zaondam — Saat. 
G. Ritchie — Eagle — Londonderry — div. Güter, 1 
ESS, OR — Johann Friedrſch — -Neweaſtle — Getreide. > 
Wind W. 
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Am Sonntage den 23. Juni find in nachbenannten Kirchen zum erſten 
Male aufgeboten: 

St Marien. Der Kaufmann Herr Adolph Ferdinand Waldow bieſelbſt mit Igfr. Joſephins 
Wilhelmine Bertha Oertell. 

Koͤnigl. Kapelle. Der Arbeitsmann Isbann Heinrich Ezarcqynsti mit Anna Eliſabeth geb. Io 
ſchinski verwittw. Krauſe. 

St. Bartholomä. Der Arbeitsmann Jobann Jakob Gottke mit Johanna Mathilde Radiſchews ki. 

St. Trinitatis. Der Handelsgehülfe Herr Carl Ludwig Alexander Krampitz mit Igfr. Louiſe 
Charlotte Laura Batb. 

St. Salvator. Der Arbeitsmann Johann Heinrich Gorczinski mit Frau Anna Eliſabeth ven 
wittwete Krouſe geb. Geßinska. 

Heil. Leichnam. Der ee Emanuel Conſtantin Fahr mit Igſr. Wilhelmine Hey riella 

zenowski 
Der Tuchmachergeſell Guſtab Haaſe mit Igfr. Amalia Concordia Gunther. 
—— — —— 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Seflerdenen. 
Vom 16. bis den 23. „Juni 1839 


Wurden in fämmilichen Kirchſprengein 27 geboten, 12 Paar copulſrt, 
und 32 Perſonen begraden. 


We ER sel- un d Gel d Bes 
Danzig, den 1. Juli 1839. 
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London, Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht { 
— Wochen 
Amsterdam, Sicht. . 
er? 70 Tage 0 . 
i Berlin, i age 
— 2 Mongt 
Faris, 3 Monat 
Warschau, & Tage. 
— 2 Monat 
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